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(54) Flussigkeitsgekiihlte Brennkraftmaschine mit zueinander geneigt angeordneten
Zylinderbanken, insbesondere V-Motor

(57)  Fur eine flussigkeitsgekulhlte Brennkraftma- chungen in Zylinderbankbegrenzungen in eine im V-
schine mit zueinander geneigt angeordneten Zylinder- Raum angeordnete Ablaufleitung abflielt, wobei in der
banken, insbesondere V-Motor, wird vorgeschlagen, ein mit einer Kiihimittelpumpe in Verbindung stehenden Ab-
abgasseitigen Kiihimanteln in den Zylinderbanken zu- laufleitung eine mit der Kihimittelpumpe in Férderver-
gefiihrtes KihImittel Gber quer durchstromte Zylinder- bindung stehende Zulaufleitung angeordnet ist, aus der
kopfe V-innenseitig ausgebildeten Kihimanteln der Zy- Uber Verteilkanéle an einem Gehauseende das KuhImit-
linderbanke zuzufihren, aus denen es Uber Durchbre- tel den abgasseitigen Kiihiméanteln zugefihrt ist.
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Beschreibung

[0001] Die deutsche Patentschrift DE 40 01 140 C1
zeigt und beschreibt eine KihImittelfiihrung in einem
abschnittsweise im Querschnitt dargestellten Zylinder-
Kurbelgehause eines fllissigkeitsgeklhlten V-Motors.
Im V-Raum dieses V-Motors sind in Maschinenlangs-
richtung eingeformte und durch einen gesonderten Dek-
kel verschlieBbare Kuhlmittelkanale fur einen Kihimit-
tel-Zulauf und einen KuhImittel-Ablauf bezuglich der in
den Zylinderbénken vorgesehenen Kihimanteln ange-
ordnet. Somit ist einer Zylinderbank der Kiihimittel-Zu-
laufkanal und der anderen Zylinderbank der Kiihimittel-
Ablaufkanal benachbart zugeordnet, wobei beide Kihl-
mittelkanale im wesentlichen durch eine massive, im
Querschnitt dreieckférmige Rippe getrennt sind. Jeder
der KihImittelkanéle steht mit dem benachbarten Kihl-
mantel in der ihn begrenzenden Zylinderbank Uber
Durchbrechungen in den Zylinderbankbegrenzungen in
direkter Verbindung, wobei jeder Kihlmittelkanal mit
dem Kiihimantel der anderen, beabstandeten Zylinder-
bank Uber in der Rippe angeordnete Winkelkanale in
kiihImittelfiihrender Verbindung steht.

[0002] Bei dieser bekannten Kihimittelfihrung in ei-
nem V-Motor tritt das zulaufende KuhImittel innenseitig
des V-Raumes in die Kiihiméantel der beiden Zylinder-
banke ein und fliet weiter abgasseitig den Zylinderkép-
fen zu, aus denen es Uber gesonderte Kanale in den
Zylinderbanken dem KiihImittel-Ablaufkanal zugefihrt
ist. Neben einer ungiinstigen Warmeverteilung im Zylin-
der-Kurbelgehduse einerseits und einem erheblichen
Aufwand an gesonderte Kanalen andererseits in den
Zylinderbanken sowie in der dreieckférmigen Rippe der
getrennt nebeneinander angeordneten Kihimittelkana-
le sind als wesentliche Nachteile zu nennen.

[0003] Der Erfindung liegt die Aufgabe zugrunde, fiir
eine gattungsgemale, insbesondere als V-Motor ge-
staltete Brennkraftmaschine eine verbesserte Kiihimit-
telfiihrung aufzuzeigen bei wesentlich einfacherem Auf-
bau mit besserer Warmeverteilung.

[0004] Diese Aufgabe ist mit dem Patentanspruch 1
geldst. Hiernach bezieht sich der Vorschlag auf eine
flissigkeitsgekihlte Brennkraftmaschine mit zueinan-
der geneigt angeordneten Zylinderbanken, insbesonde-
re V-Motor, umfassend ein Zylinder-Kurbelgehause und
den Zylinderbanken gesondert zugeordnete Zylinder-
kopfe, wobei die Zylinderbanke Uber Zylinderrohre ge-
trennte duflere und innere Kuhlmantel aufweisen und
den &ulieren, abgasseitigen Kihimanteln tber eine im
V-Raum zwischen den Zylinderbanken verlaufende Zu-
laufleitung und geh&useendseitig angeordneten Verteil-
kanalen ein Kuhlmittel zugefuhrt ist, das in den jeweili-
gen Zylinderkopf abgasseitig Ubertritt und nach einer
Querstromung in die dem V-Raum benachbarten inne-
ren Kithiméantel der Zylinderbanke abflie3t, aus denen
das KuhImittel iber Drossel6ffnungen in Zylinderbank-
begrenzungen im unteren Abschnitt des V-Raumes in
eine mittels gehduseendseitigen Querwanden und ei-
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ner gesonderten Abdeckung ausgebildete Ablaufleitung
Ubertritt, in der die langsdurchsetzend angeordnete, ge-
sondert ausgebildete Zulaufleitung in Durchbrechungen
der Querwande dicht angeordnet ist, wobei einem einer
KihImittelpumpe zugeordneter Anschluss der Zulauflei-
tung ein geodatisch darUber angeordneter Anschluss
der Ablaufleitung fir die Kihimittelpumpe zugeordnet
ist.

[0005] Mit der erfindungsgemaflen raumlichen An-
ordnung eines ersten Kihimittelkanals in einem zweiten
KihImittelkanal im V-Raum eines fliissigkeitsgeklhlten
V-Motors ergibt sich in vorteilhafter Weise einim Aufbau
wesentlich einfacher gestaltetes Zylinder-Kurbelgehau-
se, wobei neben einer verbesserten Warmeverteilung
auch eine einfachere Entliftung der Kihimittelrdume
sowohl beim Befillen als auch im Betrieb zusatzlich
durch den Fortfall gesonderter Kanéle erzielt ist.
[0006] In Ausgestaltung der Erfindung sind der An-
schluss der Zulaufleitung und der Anschluss der Ablauf-
leitung im wesentlichen gemittelt zur LA&ngsmittenebene
des Zylinder-Kurbelgehauses angeordnet, womit in vor-
teilhafter Weise bei einer an einer Stirnseite des Zylin-
der-Kurbelgehduses angeordneten Kuhimittelpumpe
bei unterschiedlichen V-Winkeln eine einheitliche Pum-
penanordnung und Ausfiihrung erreicht ist.

[0007] Zur selbsttatigen Unterstltzung der Entliftung
der KihImittelrdume ist die die Ablaufleitung in Maschi-
nenlangsrichtung verschliellende Abdeckung in Rich-
tung Anschluss fiir die Kuhlmittelpumpe ansteigend
ausgebildet.

[0008] Die Erfindung ist anhand eines in der Zeich-
nung abschnittsweise dargestellten V-Motors beschrie-
ben. Es zeigt

Figur 1 einen V-Motor mit den erfindungsgemal in-
einander angeordneten Kihlmittelkanalen,

Figur 2 den V-Motor abschnittsweise im Langs-
schnitt im Bereich der ineinander angeord-
neten KuhImittelkanale.

[0009] Eine flussigkeitskiihlte, insbesondere als V-

Motor ausgebildete Brennkraftmaschine 1 mit zueinan-
der geneigt angeordneten Zylinderbanken 2, 2' umfasst
ein Zylinder-Kurbelgehduse 3 und den Zylinderbanken
2, 2' gesondert zugeordnete Zylinderkdpfe 4, 4'. Die Zy-
linderbanke 2, 2' weisen Uiber Zylinderrohre 5 getrennte
auRere und innere Kuhimantel 6, 6' und 7, 7' auf, wobei
den aulleren, abgasseitigen Kiihiméanteln 6, 6' ber eine
im V-Raum 8 zwischen den Zylinderbanken 2, 2' verlau-
fende Zulaufleitung 9 und gehduseendseitig angeord-
neten Verteilkanalen 10, 10" ein Kiihimittel gemaf Pfei-
len "A" zugefiihrt ist, das in den jeweiligen Zylinderkopf
4, 4' abgasseitig Ubertritt.

[0010] Das Kuhimittel flieRt nach einer gemafl den
Pfeilen "B" angezeigten Querdurchstrémung der Zylin-
derkdpfe 4, 4' in die dem V-Raum 8 benachbarten inne-
ren Kiihimantel 7, 7' der Zylinderbénke 2, 2' ab, aus de-
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nen das Kuhlmittel Gber Drosseléffnungen 11 in Zylin-
derbankbegrenzungen 12 im unteren Abschnitt des V-
Raumes 8 in eine mittels gehduseendseitigen Quer-
wanden 13, 13' und einer gesonderten Abdeckung 14
ausgebildeten Ablaufleitung 15 Ubertritt.

[0011] In der Ablaufleitung 15 ist die den V-Raum 8
langs durchsetzend angeordnete, gesondert ausgebil-
dete Zulaufleitung 9 in Durchbrechungen 16 der Quer-
wande 13, 13' dicht angeordnet.

[0012] Weiter ist aus den Figuren ersichtlich, dass ei-
nem Anschluss 17 der Zulaufleitung 9 fiir eine Kihimit-
telpumpe 18 ein geodatisch dariiber angeordneter An-
schluss 19 der Ablaufleitung 15 fir die Kiihimittelpumpe
18 zugeordnet ist. Wie aus Figur 1 ersichtlich, sind der
Anschluss 17 der Zulaufleitung 9 und der Anschluss 19
der Ablaufleitung 15 im wesentlichen gemittelt zur
Langsmittenebene 20 des Zylinder-Kurbelgehauses 3
angeordnet, womit bei einer an einer Stirnseite des Zy-
linderkurbelgehduses 3 angeordneten KihImittelpum-
pe 18 eine bei unterschiedlichen V-Winkeln einheitliche
Pumpenanordnung und Pumpenausfiihrung erzielbar
ist.

[0013] Zur Unterstitzung einer selbsttatigen Entlif-
tung der Kihimittelrdume beim Befillen sowie im Be-
trieb des V-Motors 1 ist die Ablaufleitung 15 von einer
in Richtung Kihimittelpumpen-Anschluss 19 anstei-
gend ausgebildeten Abdeckung 14 verschlossen. Wei-
tere Entliftungsstellen sind an geodatischen Hoch-
punkten in den Zylinderképfen 4 und 4' vorgesehen.
[0014] Weitersind die inden Zylinderbankbegrenzun-
gen 12 angeordneten Drossel6ffnungen 11 zum Abfluss
des KihiImittels aus den inneren, dem V-Raum 8 zuge-
wandten Kihlmanteln 7, 7' jeweils in Mittenebene des
jeweiligen Zylinderrohres 5 vorgesehen, womit insbe-
sondere bei bombierten Zylinderbankbegrenzungen 12
mit dieser Anordnung die Entliftung ebenfalls unter-
stitzt ist. Weiter kdnnen diese Drossel6ffnungen 11 zur
Steuerung der Warmeverteilung im Zylinderkurbelge-
hause 3 Uber dessen Lange von unterschiedlichen
Querschnitten sein.

Patentanspriiche

1. Flussigkeitsgekihlte Brennkraftmaschine mit zu-
einander geneigt angeordneten Zylinderbanken,
insbesondere V-Motor,

- umfassend ein Zylinder-Kurbelgehause (3) und
den Zylinderbanken (2, 2') gesondert zugeord-
nete Zylinderkdpfe (4, 4'), wobei

- die Zylinderbanke (2, 2') uber Zylinderrohre (5)
getrennte dufRere und innere Kihiméntel (6, 6';
7, 7') aufweisen, und

- den auBeren, abgasseitigen Kihimanteln (6,
6') Uber eine im V-Raum (8) zwischen den Zy-
linderbanken (2, 2') verlaufende Zulaufleitung
(9) und gehduseendseitig angeordneten Ver-
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teilkanalen (10 ,10") ein Kihimittel zugefiihrt ist
(Pfeil A), das

- inden jeweiligen Zylinderkopf (4, 4') abgassei-
tig Ubertritt und nach einer Querdurchstromung
(Pfeile B) in die dem V-Raum (8) benachbarten
inneren Kihlmantel (7, 7') der Zylinderbanke
(2, 2') abflielt, aus denen

- das KuhImittel Gber Drossel6ffnungen (11) in
Zylinderbankbegrenzungen (12) im unteren
Abschnitt des V-Raumes (8) in eine mittels ge-
hauseendseitigen Querwanden (13, 13') und
einer gesonderten Abdeckung (14) ausgebilde-
ten Ablaufleitung (15) ubertritt (Pfeile C), in der

- die langsdurchsetzend angeordnete, geson-
dert ausgebildete Zulaufleitung (9) in Durchbre-
chungen (16) der Querwande (13, 13') dichtan-
geordnet ist, wobei

- einem einer Kihlmittelpumpe (18) zugeordne-
ten Anschluss (17) der Zulaufleitung (9) ein
geodatisch daruber angeordneter Anschluss
(19) der Ablaufleitung (15) fir die KidhImittel-
pumpe (18) zugeordnet ist.

Brennkraftmaschine nach Anspruch 1, dadurch
gekennzeichnet, dass der Anschluss (17) der Zu-
laufleitung (9) und der Anschluss (19) der Ablauf-
leitung (15) im wesentlichen gemittelt zur LAngsmit-
tenebene (20) des Zylinder-Kurbelgehauses (3) an-
geordnet sind.

Brennkraftmaschine nach Anspruch 1 oder 2, da-
durch gekennzeichnet, dass die Ablaufleitung
(15) von einer in Richtung Anschluss (19) anstei-
gend ausgebildeteten Abdeckung (14)
verschlieBbar ist.

Brennkraftmaschine nach Anspruch 2, dadurch
gekennzeichnet, dass eine an einer Stirnseite (21)
des Zylinderkurbelgehauses (3) angeordnete Kiihl-
mittelpumpe (18) vorgesehen ist.



FIG.1

EP 1103 704 A2

/ |
=/
=/ |
Lo \
B :l\ \ \ @
N\
fi \ AR | AN
> SR % =
i W AW
1 I & \\\ < \
L2, KB Um |
G \
+ \ -



EP 1103 704 A2

11t

¥/

Bl

¢ 93

[ p PSS

\ N
/ s, s SIS SIS SIS, Ll SIS ” /
m -
FH4++ | 44 HH 4 [ ‘ll._ “ V
= L TR R S e e e B R R R TR T R T ‘w_ \ — /
; ‘ , I
NES: £ : = : o — N
= “ : = ¢ / \
g = 3 m —= Fa— = = r— / / j W
S : Y : Ay —— ot 77 7777 \
> A
\ r : _“ : I - i D 7
1 tt il 1 f fr
g \ e \ ) \ \ f*w&
=<= \ :Q " J—\ _\—‘ " u " m_‘ F—\
N
Y




	Bibliographie
	Beschreibung
	Ansprüche
	Zeichnungen

